
 

 

 
Protokoll 
110. Delegiertenversammlung des EJV vom 9. März 2024 in Goldau 
 
 
Begrüssung 
ZP Karin Niederberger begrüsst alle Delegierten und Gäste zur 110. Delegiertenversammlung des 
EJV. 
 
Politik 
Stähli Michael, Landesstatthalter Schwyz 
Theiler Heinz, Nationalrat Schwyz 
Wismer Priska, Nationalrätin, Präsidentin IGV 
Schleiss Myriam, Bundesamt für Kultur (BAK) 
Vuilleumier Julien, BAK (UNESCO) 
Camp Marc-Antoine; HSLU 
 
Verbände und Institutionen 
Lauener Markus, ESV 
Schmitter Thomas, EHV 
Glur-Troxler Yvonne, accordeon.ch 
Janser Ralph, VSV 
Kälin Monika, Prix Walo 
Mora Claudia, Folklorenachwuchswettbewerb 
Näf Walter, Goldener Violinschlüssel 
Nufer Bernhard und Bettler Ueli, Unspunnen 
Quadranti Rosmarie, SMR 
Studer Gody, IGV 
Wirz René, SCV 
Zemp Kurt, ENV 
 
Ehrenmitglieder 
Allemann Timo 
Baumann Peter 
Eggimann Ulrich 
Herren Paul 
Huwiler Richard 
Knellwolf Christian 
Mettler Paul 
Schmid Gerold 
Schneider Hansjörg 
Smug Marianne 
Stadelmann Franz 
Studer Gody 
Studer-Stadelmann Annalies 
Von Gunten-Walthert Marie-Theres 
Zbinden Hansrüedi 
 
Freimitglieder 
Arnold Werner 
Burri-Escher Antje 
Gfeller Karl 
Gilli Alois 

Hengartner Toni 
Howald Erwin 
Huser-Amgwerd Michel 
Jud Paul 
Krapf Monika 
Loretan Peter 
Scheuber Paul 
Scheuber-Stalder Maria-Anna 
 
Stuker Legats Träger 
Studer-Stadelmann Annalies 
Rudolf von Rohr Ewald 
 
Arbeitsgruppen 
SAFIR 
NoVo 
Kommunikation 
IT 
Finanzen/Sponsoring 
 
Funktionsträger 
Herren Paul, Finanzen 
Iten Josef, Ehrenkontrolle 
Sommer Janine, Redaktion, Web 
Felder Benedikt & Schatt Josef, EJV-Admi-
nistration & Kurssekretariat 
Baumann Peter, Archivar 
 
OK Zug 2023 
Schleiss Stephan, OKP 
Schatt Josef, Vize OKP 
Schmid Michel, Präsident Trägerverein 
Huwiler Richard, OK 
Grossniklaus Werner, OK 
 
OK Basel 2026 
Buser Daniel 
 
Sponsoren 
Grossniklaus Werner 
Nydegger Treuhand, Paul Herren 
HERZKA Organisationsberatung, Hector Her-
zig 
 



 

Revisor 
Rauchenstein Heinz 
 
Fähnrich EJV 
Odermatt Peter 
 
Fahnenwachen: 
Kühne Laura 
Betschart Sabrina 
 
UV-Fähnriche 

Zobrist Stefan BKJV 
Gisler Koni ZSJV 
Schmid Victor NOSJV 
Laube Josef NWSJV 
Leuenberger Kurt WSJV 
 
Medien 
Siegmann Bernhard, SRF 
Entlebucher Anzeiger, Studer Annalies 
Weltwoche, Bögli Benjamin 
«lebendig.», Sommer Janine 

 
 
Grussworte von: 
• Michael Stähli, Landesstatthalter Schwyz 
• Heinz Theiler, NR Kanton Schwyz 
• Priska Wismer-Felder, NR und Präsidentin IGV 
• Markus Lauener, Präsident ESV 
• Thomas Schmitter, Vizepräsident EHV 
• Kurt Zemp, ZP Eidg. Nationalturnerverband 
• René Wirz, Vizepräsident, SCV 
 
Alle Gäste überbringen Grüsse der Regierung, der Gemeinde und der befreundeten Verbände. Da-
bei wird immer wieder betont, wie wichtig das Brauchtum für die Identität unseres Landes ist und 
wie wichtig die Vereinsaktivitäten für den sozialen Zusammenhalt in unserer immer stärker individu-
alisierten Gesellschaft sind. 
 
Die Grussbotschaften zeigen, dass der EJV ein wichtiger und geschätzter Verband ist und dass der 
EJV einen wertvollen Beitrag zur Bewahrung des Brauchtums und zum sozialen Zusammenhalt in 
der Gesellschaft leistet. 
 
 

1. Wahlbüro 
://:Gallus Zosso wird einstimmig zum Chef des Wahlbüros gewählt. 
  
Die Mitglieder des Wahlbüros: 
BKJV, Hans-Peter Minnig 
ZSJV, Silvia Hafner  
NOSJV, Lorenz Langenegger 
NWSJV, Robert Füglistaller 
WSJV, Christoph Zimmermann 
 
://: Die Mitglieder des Wahlbüros werden einstimmig gewählt. 
 
Stimmenzähler 
Gallus Zosso schlägt die folgenden Stimmenzähler vor: 
• Albert Graf 
• Edwin Büsser 
• Doris Meier 
• Hans Peter Banga 
• Alfons Birbaum 
• René Frutig 
 
://: Die Stimmenzähler werden einstimmig gewählt. 
 
 



 

2. Protokoll der DV 2023 
://: Das Protokoll wird einstimmig verabschiedet und verdankt. 
 
3. Jahresberichte 2023 
Karin Niederberger richtet persönliche Worte an die Versammlung, indem sie allen Aktiven dankt, 
und auch dem OK-Zug für die unvergesslichen drei Tag in Zug. Sie dankt in ihren Worten auch dem 
ZV für dessen kollegiale Zusammenarbeit und betont, wie wichtig diese ist. 
://: Der Jahresbericht 2023 der ZP wird anschliessend einstimmig verabschiedet. 
 
Jahresberichte IGV und Archiv 
://: Die Jahresberichte IGV und Archiv von Gody Studer und Peter Baumann werden einstimmig ge-
nehmigt und die Arbeit verdankt. 
 
4. Mutationen 2023 
Die Verstorbenen im Jahr 2023 
• Hermann Ogi, Ehrenmitglied 
• Erwin Bühler, Ehrenmitglied und Stuker-Legatsträger 
• Robert Haldemann, Ehrenmitglied und Stuker-Legatsträger 
• Res Affolter, Freimitglied 
 
In grosser Dankbarkeit wird dem Wirken der Verstorbenen mit einer Würdigung und einer Schwei-
geminute gedacht. 
 
Runde Geburtstage 
 
70 Jahre 
Baumann Peter 
Schneider Hansjörg 
Kaufmann-Durrer Bernadette 
von Arx Titus 
 
75 Jahre 
Knellwolf Christian 

 
80 Jahre 
Sieber Edy 
 
90 Jahre 
Muther Ewald 
 

 
Anschliessend informiert ZS Hector Herzig über die EJV-Mutationen 2023. 
 
FK Alphorn- und Büchelblasen 
Demissionen: Käthi Studer und Urs Holdener 
Neu: Armin Imlig, FKP, Andrea Friemel und 
Hans Matt 
 
FK Fahnenschwingen 
Demission: Walter von Matt 
Neu. Urs Schweizer, Präsident 
 
Gruppenbestand 31.12.2022 779 / -1 
Alphorn- Büchelblasen 20 / + 2 
Fahnenschwingen 1 / +-0 
Nachwuchs 96 / +5 

 
Gruppen- und Mitgliederbestand 31.12.2023 
16'234 / - 85 
Gruppenmitglieder 
12’555 / - 84 
Einzelmitglieder  
5'372 / -82 
 
Chargenverteilung innerhalb ZV 
Vize-Präsidentin: Karin Ramseyer 
Auslandschweizer Betreuung: Jörg Burkhalter 
SUISA: Stephan Haldemann 
 

 
 
5. Feststellung der Zahl der stimmberechtigten Delegierten 
Gallus Zosso gibt die anwesenden und stimmberechtigten Delegierten bekannt: 
Einzelmitglieder 102 
Ehrenmitglieder 17 
Freimitglieder  14 



 

Zentralvorstand 10    
Gruppenmitglieder 113  
 
Total Stimmberechtigte 256   
Absolutes Mehr 129 
2/3 Mehr   171  
 
Total Anwesende: 306  
 
Folklorenachwuchswettbewerb 
Karin Niederberger bedankt sich bei Claudia Mora für die grosse und grossartige Arbeit für den 
Nachwuchs im Verein Folklorenachwuchswettbewerb. 
 
Die Sieger des Folklorenachwuchswettbewerbes: 
 
Sieger «Jodel»  
1. Geschwister von Niederhäusern; Flamatt FR  
2. Flurina Plattner; Meggen LU  
3. Jodelduett Heimatklang; Emmental BE Sieger  
 
Sieger «Instrumentale Volksmusik»  
1. Kapelle Gontner Loft; Gonten AI  
2. Total Allenspach; Rickenbach TG  
3. Ländlerkapelle Tschent; Gsteigwiler, Brienzwiler, Brienz und Habkern BE 
 
 
6. Finanzen: 
a) Jahresrechnung 2023 / Bericht der Revisoren 
Paul Herren präsentiert die Rechnung 2023 mit einem Aufwandüberschuss von CHF 46'630.- 
 
b) Der Revisorenbericht wird von Heinz Rauchenstein verlesen. 
://: Die Rechnung und der Revisionsbericht 2023 werden einstimmig genehmigt. 
 
c) Beiträge der UV an den EJV 2025. Die Beiträge bleiben mit CHF 15.- pro Kopf gleich 
://: Die Beiträge 2025 werden einstimmig genehmigt. 
 
d) Informationen SUISA 
Stephan Haldemann erinnert einmal mehr, wie wichtig die SUISA-Meldungen für unsere Kompo-
nisten und Textdichter sind. Der EJV-Beitrag für 2024 beträgt rund CHF 98'000.- 
 
e) Budget 2024 
Paul Herren präsentiert das Budget 2024. Es werden keine Fragen gestellt. 
://: Das Budget 2024 wird anschliessend einstimmig genehmigt. Die Arbeit von Paul Herren wird 
von Karin Niederberger verdankt.  
 
Nachwuchsförderpreis 
Der Preis geht im Jahr 2024 an Petra Vogler-Rohrer und Andrea Rohrer-Rohrer, ZSJV. Sie wer-
den mit dem Nachwuchsförderpreis für ihre grossen Verdienste geehrt. Die Laudatio hält Adrian 
Schöpfer, Präsident ZSJV. Umrahmt wird die Preisübergabe von den «Obwaldner Jungjutzern». 
 
7. 32. Eidg. Jodlerfest 2023 in Zug und Basel 2026 
In einer eindrücklichen Filmsequenz lässt Stephan Schleiss, OKP Jodlerfest ZUG 2024, das ver-
gangene Fest Revue passieren. In seiner kurzen Ansprache würdigt er die Leistungen des 
Teams und verweist auf den in den letzten Tagen erschienenen Schlussbericht. Der umfangrei-
che und schön gestaltete Bericht kann auf der Website des Festes heruntergeladen werden. Er 
bietet einen detaillierten Einblick in die Aktivitäten und Erfolge des vergangenen Jahres. 
 



 

Die Rechnung des Festes schliesst mit einem positiven Ergebnis ab. Dies ist laut Stephan 
Schleiss das Ergebnis der hervorragenden Zusammenarbeit aller Beteiligten. 
 
In seinem Schlusswort bedankt sich Stephan Schleiss bei allen Teilnehmenden für ihren Einsatz 
und ihr Engagement. Er betont, dass der Erfolg des Festes nur dank der hervorragenden Zu-
sammenarbeit möglich war. 
 
33. Jodlerfest 2026 in Basel – Art der Durchführung 
 
Qualifikation und Teilnahme am Eidg. Jodlerfest 
• Bedingung für den EJV-Festbesuch ist, dass das eigene UV-Fest besucht wird. 
• Für die Qualifikation muss die Note 1 oder 2 erreicht werden. Diese kann auch an einem an-

deren Fest erreicht werden. 
• Teilnehmende, die diese Note nicht erreichen, das eigene Fest aber besucht haben, dürfen 

trotzdem am Eidg. Jodlerfest teilnehmen, aber ohne Klassierung und nur mit einem Bericht. 
Dasselbe gilt für alle, welche bereits am UV-Fest «nur mit Bericht» teilgenommen haben. 

• Die Teilnahme am EJV-Fest OHNE den Besuch des UV-Festes im eigenen UV darf nur bewil-
ligt werden, wenn die Teilnahme am eigenen UV-Fest durch gesundheitliche Probleme/Ge-
burt/Todesfälle, etc. verhindert wurde. 

 
://: Dieser Vorschlag wird von der Versammlung einstimmig verabschiedet. 
 
8. Wahlen 
Karin Ramseyer, Vizepräsidentin EJV erklärt, dass sich Karin Niederberger für eine weitere 
Amtsperiode zur Verfügung stellt. Sie und der gesamte ZV sind sehr glücklich über diesen Um-
stand und empfiehlt der Versammlung, Karin Niederbeger für eine weitere Amtsperiode zu wäh-
len. 
 
Karin Niederberger wird mit anhaltendem Applaus und einer stehenden Ovation für weitere drei 
Jahre als Zentralpräsidentin der EJV wiedergewählt. Sie drückt ihre aufrichtige Dankbarkeit ge-
genüber den Delegierten für das entgegengebrachte Vertrauen aus, lobt die herausragende Zu-
sammenarbeit mit dem ZV und bedankt sich bei ihrem Ehemann für die stetige Unterstützung. 
Als neuer Revisor wird Christian Venetz von der WSJV gewählt. 
 
Revisor WSJV: Christian Venetz 
://: Christian Venetz wird einstimmig gewählt. 
 
9. Neue Statuten 
Die Diskussion über die neuen Statuten ist erwartungsgemäss intensiv, insbesondere aufgrund 
der Anträge des NWSJV. Karin Niederberger erläutert, dass der Zentralvorstand die Statuten 
nach der Zustimmung der Delegiertenversammlung 2023 in Yverdon neu erstellt hat. Die zentra-
len Punkte der neuen Statuten beinhalten die Einführung schweizweit einheitlicher Mitgliederbei-
träge, die Zentralisierung des Inkassosystems und die Integration des Kommunikationsbeitrags 
in den Mitgliederbeitrag. 
 
Die beiden Anträge des NWSJV werden von Beat Hunziker und Stephan Schüpbach erläutert, 
während Jörg Burkhalter und Stephan Haldemann im Namen des ZV darauf antworten. Der ZV 
lehnt beide Anträge entschieden ab und empfiehlt der Versammlung, diese ebenfalls abzu-
lehnen. 
 
Die Abstimmungsresultate: 
Antrag 1 NWSJV /Stephan Schüpbach: 
Der Antrag kritisiert die Neugestaltung von Wahl- und Stimmrecht, insbesondere werden die bis-
herigen Rechte der Vereine eingeschränkt. Zudem ist der neu angedachte Finanzausgleich noch 
nicht ausgereift und die bewährte Inkassolösung über Gruppenrechnungen sollte nicht abge-
schafft werden. Antrag: Ablehnung der Statuten in der vorgelegten Form.  
 
 



 

Resultat: 
Abgegebene Stimmen:  218 
2/3 Mehr 145 
Ja 53 
Nein 165 (75.6%) 
 
Antrag 2 NWSJV (Beat Hunziker zu Art. 8): 
Der Antrag des Vorstandes NWSJV betrifft die Formulierung von Art. 8 Finanzen. Die Befugnis 
zur Festlegung der eigenen UV-Verbandsbeiträge soll beim Unterverband bleiben. 
 
Neue Formulierung:  
1 Zur Verfolgung des Verbandszweckes verfügt der EJV über folgende Mittel: 
a) Mitgliederbeiträge; 
b) Erträge aus eigenen Veranstaltungen; 
c) Erträge aus Leistungsvereinbarungen; 
d) Spenden und Zuwendungen aller Art; 
2 Der Beitrag UV wird jährlich an der Delegierten- oder Mitgliederversammlung der Unter-
verbände festgelegt. Die Unterverbände streben dabei einen schweizweit einheitlichen Be-
trag an. Sie können zu diesem Zweck ein Reglement über einen Finanzausgleich vereinba-
ren.  
3 Das Inkasso erfolgt zentral durch den EJV.  
4 Ehren- und Freimitglieder sind vom Mitgliederbeitrag befreit. 
 
Resultat: 
Abgegebene Stimmen:  224 
2/3 Mehr 149 
Ja 23 
Nein 201 (89.7%) 
 
Die neuen EJV-Statuten werden gemäss Empfehlung des ZV zur Abstimmung gebracht: 
 
Resultat: 
Abgegebene Stimmen:  215 
2/3 Mehr 143 
Nein 41 
Ja 174 (80.9%) 
  
Karin Niederberger bedankt sich für die Diskussion und das Vertrauen der Delegierten. 
 
Weiteres Vorgehen im Projekt SAFIR 
Das SAFIR-Projekt erreicht mit der Genehmigung der neuen Statuten einen weiteren Meilen-
stein. Die nächsten Schritte beinhalten ein Vernehmlassungsverfahren des Harmonisierungspro-
zesses in den UVs, Pilotversuche der Harmonisierung basierend auf den Zahlen von 2024 und 
2025, die Verabschiedung des Harmonisierungs-Reglements bei der EJV DV 2025 in Ins, die 
Evaluation der neuen Software durch die Arbeitsgruppe, die Entscheidung über die neue Soft-
ware durch den ZV im Herbst 2024, die Ausarbeitung der neuen Statuten in den Unterverbänden 
und die Verabschiedung der neuen Statuten in den Unterverbänden bei den DV 2025. 
 
10 Kurswesen 
Die drei Fachkommissionspräsidenten präsentieren die Aktivitäten ihrer Kommissionen.  
 
11 Festsetzen des Ortes der nächsten DV 
Die Bewerbung des JK Ins liegt vor. Die EJV DV 2025 wird demnach turnusgemäss am 8. März 
2025 im BKJV in Ins stattfinden. 
://: Die Bewerbung wird einstimmig genehmigt 
 
12 Anträge 
keine Anträge. 



 

 
13 Ernennungen 
Karin Niederberger kommt zum Schluss der DV zu den Ernennungen und sie freut sich sehr, 
Verbandsmitglieder, die sich sehr für den EJV eingesetzt haben, ehren zu können. 
 
Verdiente Persönlichkeiten werden für ihr langjähriges und ausserordentliches Engagement ge-
ehrt: 
• Marianne Aebischer, BKJV, Stuker-Legat 
• Klaus Rubin, BKJB, Freimitglied EJV 
• Franz Arnold, NOSJV, Freimitglied EJV 
• Urs Holdener, NOSJV, Ehrenmitglied EJV 
• Walter von Matt, ZSJV, Ehrenmitglied EJV 
 
Die Geehrten werden durch Stephan Haldemann (Marianne Aebischer), Werner Arnold (Walter 
von Matt) und Karin Niederberger eindrucksvoll gewürdigt und dürfen einzeln einen grossen und 
warmen Applaus entgegennehmen. 
 
Karin Niederberger bedankt sich sehr herzlich bei allen, die mitgeholfen haben die DV zu orga-
nisieren und erfolgreich durchzuführen, und sie bedankt sich speziell beim OK und dem Präsi-
denten Meinrad Schnüriger und allen Sponsoren für die Treue und Unterstützung. 
 
Schluss der Versammlung: 16.30 Uhr 
 
Für das Protokoll: 
 

Hector Herzig, Zentralsekretär EJV  


